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Phet. Aarg. Kunjidenfmaler (Henn)

Réftlichteiten aus Rdnigsfelden

Die Betradytung und Pritfung der Glagmalereien aug der
Nibe, wie fie fidy durdy die Coafuicrung der Sceiben ergab, 3eig:
ten wieder eimmal mebr, welde Sdase in Darftellung und
Farbe wir in den maditigen Chorfenftern der Konigefelder Koz
fterfivdye befigen. Diefe Kunjhwerfe itbervagen alle gleichartigen
und aletchzeitigen auf Sdpveizergebict und vermodgen und auc
flar 3u madyen, wie reidy gewiff aucly die ganze fbrige Ausdftattung
Der Rirche gewefen fein muf: dag Geftihl, die Plajtif, die Tajel-
bilder, dDie Pavamente und edlen Altargerdte. Abgejehen vom
Mafwert der Fenfter und von einem fleinen Tetl ded wiunders
vollen dunfelbraun glajterten, mit Rojetten und Blattwerf vers
slerten Plattchenbodens (fiehe ALLIDung) it alle jene Prady
jedody verjdyvunden und verloren.
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Phor. Aavg, Kunjtdentmaler (Henn)

Kurzlidy gab der Jupall betmr Wmban etner Maner  eine
jteinerne Konjole frei, deven Stirne mit der hier abgebildeten
WMagfe verziert iff. Obwohl fein erflrangiges Kunfhverf, wer:
mag dag bartige Geficht mit dem veradytlich jdymollenden Mund
dody jebr zu beetndructen, und die Form dev {dmalen, langge-
sogenen Augenlider verrdt mit dev (ineaven Jeidymung der ftrup:
pigen Haare und mit dev weiden VDehandlung der Gejichts-
partien dic Entftehung tm 4. Jalphundert. Abnlide Magten-
fonjolen jind gerade in den Glasgemalden von Konigsjelden
mebrmalg wicdergegebent, und ¢ ift erfreulidy, dag eine folde mun
aundy tm Original vorlicgt, — die eingige Bildhauerarbeit aus der

Srithzeit des Stlofterd. Dr. €. €.



	Köstlichkeiten aus Königsfelden

